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Löcknitz, einschließlich Werlsee, Peetzsee und 
Möllensee von km 0,00 bis km 10,64

	 Spree-Oder-Wasserstraße (SOW) von km 45,11 
(Einfahrt Oder-Spree-Kanal) bis km 130,16 (Ein-
mündung in die Oder)
Drahendorfer Spree Gesamtstrecke
Gosener Kanal Gesamtstrecke
Neuhauser Speisekanal Gesamtstrecke
Seddinsee Gesamtstrecke

	 Untere Havel-Wasserstraße (UHW)
Potsdamer Havel mit dazugehörigen Haupt- und 
Nebenstrecken von km 28,0 (Babelsberger Enge) 
bis km 0,0 (Mündung in die UHW)
Unter-Havel-Wasserstraße mit dazugehörigen 
Haupt- und Nebenstrecken von km 56,0 (Bran-
denburg) bis km 156,00 (Quitzöbel)

	 Ruppiner Gewässer von Schleuse Altfriesack bis 
einschließlich Vielitzsee

	 Spree Schleuse von Kossenblatt bis Schleuse 
Neuhaus einschließlich Schwielochsee, Glower 
See, Leissnitzsee, Oegelnischer See, Wergensee 

	 Spree von Wehranlage Leibsch bis Einlauf Glo-
wer See

	 Werbellinkanal von km 0,0 bis km 3,028

Der Erwerb eines Sportbootführerscheines 
erhöht die eigene Sicherheit!

Die „Verordnung über die gewerbsmäßige Vermie-
tung von Sportbooten sowie deren Benutzung auf 
den Binnenschifffahrtsstraßen“ (Binnenschifffahrt - 
Sportbootvermietungsverordnung) ist seit dem 1. Mai 
2000 in Kraft. Sie gilt für das Vermieten und Mieten 
von Sportbooten und zur Teilnahme am Verkehr auf 
den Binnenwasserstraßen.

Grundregel:
Ein Sportboot (unter 20 m Länge) darf nur vermietet 
werden, wenn es dafür technisch zugelassen ist. Die 
technische Zulassung wird, auf Antrag des Unterneh-
mens vom Wasser- und Schifffahrtsamt, in dessen 
Amtsbezirk das Sportboot seinen ständigen Liege-
platz hat oder sich die Betriebsstätte befindet, durch 
das Bootszeugnis erteilt.

Kennzeichnung:
Das Unternehmen hat jedes Sportboot mit einem 
Kennzeichen nach der Verordnung über die Kenn-
zeichnung von auf Binnenschifffahrtsstraßen verkeh-
renden Kleinfahrzeugen vom 1. März 1995 oder mit 
einem Vermietungskennzeichen nach dieser Verord-
nung zu versehen.

Führerschein:
Grundsätzlich benötigt der Bootsführer das für die 
jeweilige Bootsgröße erforderliche Befähigungszeug-
nis. Soweit im Staat des Wohnsitzes des Bootsführers 
ein amtlicher Führerschein nicht vorgeschrieben ist, 
genügt ein Befähigungszeugnis für Binnengewässer 
eines Sportverbandes. Verfügt der Mieter nicht über 
die erforderliche Fahrerlaubnis oder das erforderliche 
Befähigungszeugnis, kann er einen Bootsführer be-
nennen, der die Anforderungen erfüllt.

Charterbescheinigung:
Die Charterbescheinigung ist keine Fahrerlaubnis 
zum Führen von Sportbooten. Sie bewirkt als amtlich 
anerkannte Bescheinigung über die Befähigung ledig-
lich, dass das Führen eines gemieteten Sportbootes 
auch ohne vorgeschriebenes Befähigungszeugnis 
zugelassen ist, wenn und solange die Eintragungen 
in der Charterbescheinigung und das Fahrverbot bei 
Nacht und unsichtigem Wetter eingehalten werden.

Binnenschifffahrtsstraßen, die mit Charterbe-
scheinigung im Land Brandenburg befahren wer-
den dürfen:

	 Obere Havel-Wasserstraße mit zugehörigen 
Haupt- und Nebenstrecken vom Malzer Kanal km 
43,95 (Schleuse Liebenwalde) bis km 94,40 (Ha-
fen Neustrelitz-MV)

	 Dahme-Wasserstraße mit dazugehörigen Haupt- 
und Nebenstrecken von km 10,3 (oberhalb 
Schleuse Neue Mühle) bis km 26,04 (oberhalb 
Einmündung der Teupitzer Gewässer)

	 Havel-Oder-Wasserstraße (HOW)
Finowkanal von km 89,30 (Schleuse Liepe) bis 
km 57,37 (Zerpenschleuse)
Werbelliner Gewässer von km 2,73 bis km 19,80
Oranienburger Kanal von km 21,01 bis km 28,77
Oranienburger Havel von km 0,13 bis km 3,91

	 Rüdersdorfer Gewässer mit zugehörigen Haupt- 
und Nebenstrecken 
Dämeritzsee und Flakensee von km 0,00 bis 
3,78 (Schleuse Woltersdorf)
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